
Besuch bei Freunden in Wysokie 

Vom 22.bis 28.September 2015 fuhren wir, zehn Schüler der 8. Klassen der Regelschule 

Wilhelm Hey Ichtershausen zu unserer Partnerschule in Wysokie, Kramsk. Nachdem die 

polnischen Schüler im Mai diesen Jahres für eine Woche bei uns weilten, fand jetzt unser 

Gegenbesuch statt. 

Am Dienstag, dem 22.September, starteten wir unsere Reise gegen 10.30 Uhr am Erfurter 

Hauptbahnhof und kamen nach einer 8-stündigen Fahrt pünktlich in Konin, der Kreisstadt von 

Wysokie, an. Unsere polnischen Freunde mit ihren Eltern holten uns ab und wir lernten gleich 

die Familien kennen. 

Am nächsten Morgen fuhren wir mit dem Schulbus in die Schule, gingen auf einen Rundgang 

durch die Schule und lernten uns in einem Projekt über unsere Freizeitgestaltung näher 

kennen. Wir konnten feststellen, dass wir die gleichen oder ähnliche Hobby‘ s haben. Am 

Nachmittag zeigten uns die polnischen Schüler Alt-Konin. Besonderen Spaß machte uns das 

gemeinsame Bowling. Es war ein schöner Tag. Auch der nächste Tag begann in der Schule, 

wo wir an kleinen Projekten in den Fächern Geschichte, Geografie, Polnisch und Mathematik 

zusammen arbeiteten. Nach dem Mittagessen spielten wir Brennball, Volleyball und Fußball 

in der Sporthalle der Schule. Am Freitag und Sonnabend gingen wir auf eine Exkursion nach 

Gdansk, Gdynia und Sopot. Das Wetter war sommerlich und wir konnten die Schönheit dieser 

Ostseestädte erleben. Im Hafen von Gdansk besuchten wir die Gedenkstätte für die 

Hafenarbeiter (Solidarnosc-Bewegung), die für bessere Lebensbedingungen und für die 

Freiheit gestreikt haben und auf Westerplatte erfuhren wir etwas darüber, wie der 2.Weltkrieg 

begann. Natürlich bummelten wir auch durch die schöne Altstadt. Ein Höhepunkt dieses 

Ausflugs war die Übernachtung in einer Jugendherberge. Am Sonnabend sahen wir noch den 

Hafen von Gdynia mit den Ausbildungsschiffen der Marine an, und wir bummelten über die 

große Seebrücke in Sopot. Der Sonntag war der Tag in der Familie. Einige von uns 

verbrachten die Zeit mit Einkäufen, im Kletterwald, im Zoo oder gingen mit zur Kirche. An 

diesem letzten Abend traf sich ein großer Teil von uns zum Grillen bei einer Gastfamilie, 

andere gingen im Restaurant essen. 

Montag, den 28. September, reisten wir ab. Der Abschied viel uns schwer, einige von uns 

hätten sogar Tränen in den Augen. Diese Woche war sehr schön und abwechslungsreich. Die 

Gastfamilien waren sehr nett und haben uns jeden Wunsch erfüllt. Wir haben sehr viel 

unternommen und so Land und Leute kennen gelernt.  

Schüler der Klassen 8a und 8b der Staatlichen Regelschule „Wilhelm Hey“ Ichtershausen  


